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Basketball - Nick Mynter
Bundesallee 79a, 12161 Berlin

korb@basketball-friedenau.de / Mobil 0160 700 87 77 

Badminton - Thomas Chung
Fregestr. 25 / 12161 Berlin

chung.thomas@gmx.de / Tel. 624 64 27  

Kassenwart - Peter Schmelz
Tel. 03328 422 90 92

Kassenwartin - Katharina Kretzer-Moßner
Lepsiusstr. 108, 12163 Berlin
kasse@baskettball-friedenau.de / Tel. 53 60 24 64 

Gymnastik - Regina Taraschke
Fregestr. 59, 12159 Berlin

reginataraschke@web.de / Tel. 85 75 72 67

Kassenwartin - Sabine Klose
Pücklerstr. 16, 14195 Bln.
SabineKlose@gmx.net / Tel. 851 87 83

Volleyball - Ralf Herbert
Taunusstr. 20, 12161 Berlin

ralf.rh.herbert@web.de / Mobil 01577 970 64 86

Turnen - Beate Strey
Torweg 103 b, 13591 Berlin

bclstrey@versanet.de / Tel. 333 82 10

Kassierer - Ingo Peters
Riemenschneider Weg 82, 12157 Bln.
enews@dripet.de / Tel. 64 49 96 22

RCCT - Berlin - Thomas Skodlerack
Nürnberger Str. 24a, 12309 Berlin

info@rcct-berlin.org / Mobil 0151 17 44 96 99

Kassierer - Stefan Ziem
Prinzregentenstr. 94, 10717 Bln.
Stefan.Ziem@hotmail.de / Tel. 211 66 23

Fußball - Bernhard Annußek
Wetzlarer Str. 20, 14197 Berlin

annussek@web.de / Mobil: 0176 97 67 63 78

vorstand@friedenauertsc-berlin.de www.friedenauertsc-berlin.de

1. Vorsitzender - Christian Wille
Hindenburgdamm 81, 12203 Berlin
willechristian@t-online.de / Mobil 01511 646 39 77

Kassenwart - Christian Strey
Torweg 103 b, 13591 Berlin
bclstrey@versanet.de / Tel. 333 82 10

Pressewart - Peter Wojtkowiak
Schnackenburgstr. 16, 12159 Berlin
wojtkowiak-p@t-online.de / Mobil 0171 688 16 36

stellv. Vorsitzende - Gisela Schoel
Bruno-Walter-Str. 8d, 12247 Berlin
Gisela.Schoel@t-online.de / Mobil 01601548785

Schriftführerin & stellv. Pressewartin
Kerstin Gebert
Renatenweg 15, 12249 Berlin
k.gebert@gmx.net / Mobil 0179 780 43 51

Vorstand:

Abteilungen:

Tischtennis - Christian Strey

Kassierer - Horst Wolf
Eisackstr. 32, 10827 Bln.
horst-wolf@web.de / Tel. 855 14 52

Schatzmeister - Andreas Wurzel
Wehnertstr. 11, 12277 Berlin

Anschriften der Vorstandsmitglieder des Friedenauer TSC 1886 e.V.

Sportvereine
Für alle ein Gewinn

Kassierer - Christopher Barrett
Argentinische Allee 251 / 14169 Bln.
ch.barrett@geologietechniker.de / Tel. 74 69 38 55

Handball - Max Gehann
Bundesallee 123 / 12161 Berlin

max.gehann@sg-osf.de / Tel. 0160 97 95 14 83

Spendenkonto des Vereins bei der Berliner Volksbank - IBAN: DE92 1009 0000 5807 4000 20

Geschäftsstelle: „Burg“ - Schmargendorfer Straße 18, 12159 Berlin (am Friedrich-Wilhem-Platz)
Öffnungszeiten: Montags 17 - 20:30 Uhr & donnerstags 10 - 13 Uhr - Telefon / Fax: 851 33 70.

Vereinskonto bei der Berliner Volksbank - IBAN: DE64 1009 0000 5807 4000 39



Der Vorstand informiert iii
   Liebe Vereinsmitglieder, liebe Friedenauer Freunde

Schön das ihr euch Zeit nehmt und unsere Ver-
einszeitung lesen möchtet. Wir, der Verein aus 
dem Friedenauer Kiez freuen sich, euch unsere 
Berichte aus unserem Vereinsleben zu präsentie-
ren. Unser Vereinsleben ist jetzt auch schon 130 
Jahre alt. Am 06. Mai 1886 erblickte der MTV 
Friedenau das Licht der Welt. Wenn unsere Ur- 
Großväter sehen würden wie wir Vereinsleben 
und Geschichte schreiben und Leben, wären sie 
sehr stolz auf uns. Daher ist es mir eine große 
Ehre dem Vorstand des Friedenauer TSC anzuge-
hören und Vereinsgeschichte mitzugestalten. 
Aus diesem Grund haben wir als Vorstand vor 
geraumer Zeit beschlossen ein kleines Fest zu 
veranstalten. Hauptaugenmerk liegt dabei auf 
unsere ehrenamtlichen Mitglieder, die sich 
Woche für Woche für das Wohlbefinden aller 
unserer Mitglieder in ihren Sportarten einsetzen 
und dafür Sorge tragen, dass dieser Verein über 
Bezirks- und Landesgrenzen hinaus bekannt ist. 
Daher wurden Übungsleiter_innen, Betreu-
er_innen, Trainer_innen, Abteilungsleitungen 
und Gäste zum 20. Mai 2016 in die Burg eingela-
den. Dabei wollen wir ab 19.00 Uhr in gemütli-
cher Runde, bei leckeren Grillgut und Getränken 
uns austauschen, miteinander lachen und wer 
will auch tanzen. Wir vom Vorstand freuen uns 
auf eine schöne Veranstaltung, mit vielen interes-
santen Gästen. Es ist nun schon einige Zeit ver-
gangen, wir luden zur 130. Jahreshauptversamm-
lung am 11. März dieses Jahres ein. Gut 45 Frie-
denauer Mitglieder entschieden über die ver-
schiedenen Belange des Vereins. Angefangen 
von Entlastung des Vorstandes, bis zur Satzungs-

änderung und den Neuwahlen konnten die Mit-
glieder dem alten und neuen Vorstand folgen. 
Wir, also Gisi als zweite Vorsitzende, Monika als 
zweite Kassiererin, Kerstin als Schriftwartin, 
Peter als Pressewart, Christian Strey als 1. Kas-
sierer und ich als Vorsitzender bedanken sich bei 
allen für das entgegengebrachte Vertrauen. In 
diesmal guten 1 ½  Stunden wurden u.a. beson-
dere Mitglieder für ihre ehrenamtliche Arbeit 
geehrt. In der Ehrentafel sind alle geehrten Mit-
glieder aufgeführt. Herzlichen Glückwunsch zu 
jeder einzelnen Ehrung, die in diesem Jahr ausge-
sprochen wurde.

Und jetzt noch ein kleiner Ausblick auf das Som-
merhalbjahr. Ich wünsche allen noch, die im 
Spielbetrieb sind, alles erdenklich Gute und viel 
Erfolg. Die bereits jetzt schon mit ihren Wettbe-
werben durch sind, noch fröhliche und erfolgrei-
che Trainingsstunden und Freizeitwettkämpfe. 
Geniest den Sommer, erholsame Urlaubstage, 
Sonne und schöne Stunden.

Flüchtlinge in Friedenau

Aufruf zur Unterstützung

Spendenaufruf der AG Willkommensklassen: 
Die Willkommensklassen der Friedenauer Schu-
len haben folgenden Bedarf bei der AG Willkom-
mensklassen angemeldet. Sportbekleidung für 
Kinder und Jugendliche: Sporthose, Schuhe, 
Beutel, T-Shirt. Sportschuhe auch in Größen für 
Grundschulkinder DVD´s mit Kinderfilmen, 
Brettspiele und Bälle. Alle Spenden können bei 
der Heilsarmee Friedenau, Fregestraße 12 abge-
geben werden. Die Heilsarmee ist Gründungs-
mitglied des Bündnisses Friedenau hilft!
Abgabezeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag
ab 14.00 bis 18 Uhr und Dienstag von 10 – 18 Uhr.

https://www.facebook.com/friedenau

Für den Vorstand CW
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Gymnastik

die Osterferien sind vorbei und wir sind gut dran, 
denn unsere Hallenzeiten bleiben bestehen.

Also kein „Umzug“ oder Zeitverschiebung. Es 
geht nun in großen Schritten auf den Sommer zu, 
doch vorher genießen wir hoffentlich noch einen 
schönen Frühling. Das bedeutet auch, dass es in 
der Halle wieder angenehm warm wird – vorerst.

Ab dem 27. Juli geht es wieder zum Bewegen auf 
den Platz in der Forckenbeckstraße.

Bis dahin werde ich eine Gymnastikpause 
machen und hoffe, bis dahin wieder fit zu sein.

Seit Ende Februar hat Isa-Marie die beiden 
Dienstagsgruppen übernommen. Als Gymnas-
tik- und Sportlehrerin mit viel Spaß an der Bewe-
gung und der „Gymnastiklehrerin“ wird sie auch 
weiterhin die Gruppen leiten. Ich habe vor, die 
Vertretung zu machen, wenn Isa mal nicht da sein 
kann oder werde mich dazugesellen und mitma-
chen.

Ganz erfreulich ist die Entwicklung in der Mitt-
wochsgruppe. Es gehen einige der Herren und 
Damen vom Dienstag auf den Mittwoch und so 
sind dort weit über 10 Teilnehmer aktiv. In der 
Herrengruppe könnten wir noch Teilnehmer 
dazugewinnen, also bitte Werbung machen und 
den Nachbarn oder Freund (der eigentlich immer 
schon mal was für sich tun wollte) mitbringen.

Unser jährlicher Ausflug mit unserer Vorleserin 
Waltraud soll stattfinden am: Samstag, 23. Juli

Ziel: noch unbekannt

Die nächste Lesestube bei Waltraud ist am 
Donnerstag, 27.10. mit dem Thema: Männer – 
berühmt oder auch nicht.

Das wäre es für heute und ich wünsche euch allen 
eine schöne Frühlingszeit und weiterhin viel 
Spaß beim Bewegen und bitte bleibt dabei.

Eure Regina

Liebe Leute aus den Gymnastikgruppen,

„An einem Sportangebot des Vereins interessier-
te Personen können zur Probe an bis zu vier 
aufeinanderfolgenden Trainingseinheiten 
teilnehmen, ohne einen Beitrag zu entrichten. 
Ebenfalls sind interessierten Personen zur 
Zahlung eines Beitrages nicht verpflichtet, die 
auf Grund ihres aufenthaltsrechtlichen Status nur 
einen vorübergehenden Wohnsitz (Flüchtlinge in 
Not- oder Gemeinschaftsunterkünften) in Berlin 
haben. Alle weiteren interessierten Personen, 
deren Aufenthaltsstatus in Berlin ungeklärt ist, 
können auf Antrag durch Beschluss des 
Vorstandes von der Verpflichtung zur Zahlung 
von Mitgliedsbeiträgen befreit werden.“ Diesen 
oder einen so ähnlichen abgewandelten Text 
müssen wir in unsere Satzung aufnehmen, damit 
wir langfristig nicht unsere Gemeinnützigkeit 
verlieren. Weitere Erklärungen erhält ihr beim 
Vorstand.

Ich möchte Euch noch auf einen weiteren Punkt  
Hinweisen.

Wir haben jetzt im Angebot die Funcard. Jeder 

der interessiert ist kann sich auf der Homepage 
des Vereins, beim Hauptverein über die Funcard 
informieren und sie dort käuflich erwerben. Und 
was haben wir davon? Unsere Mitglieder 
erhalten die Karte zum Vorzugspreis von 20.- € 
und wir als Verein erhalten davon noch 5.- € für 
die Kasse.

Also schaut doch mal auf:
http://www.friedenauertsc-berlin.de/hauptverein
und werdet Mitglied und Besitzer der Funcard.

Na dann, allen viel Spaß beim Lesen.

Für den Vorstand CW

Satzungsänderung / Funcard

Der Vorstand informiert iii
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nte ar feh lE nte ar feh lE nte ar feh lE
Ehrungen anlässlich der 130. Jahreshauptversammlung

Der Vorstand bedankt sich bei seinen Mitgliedern
für die jahrelange Treue zum Verein

3 Jahre Vorstandsarbeit

Fußball: Martina Bartszies - Janina Wille

Gymnastik: Sabine Klose

6 Jahre Vorstandsarbeit

Gymnastik: Regina Taraschke

10 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Fußball: Mirsad Neziri - Harun Öztürk - Bettina Reich - Paul Rudat

Michael Schmoll - Bruno Willen - Martina Wojtkowiak

Gymnastik: Annegrete Bramm-Richter - Monika Fuhrmann - Regina Habicht

Johanna Ketels-Lorenzen - Claudia-Helene Kraft - Gisa Riße

Elisabeth Rüdel - Brigitte Schmock - Irmhild Schubert

Regina Taraschke - Sylvia Weinhardt

Handball: Julia Arndt - Robin Dallinger - Deborah Dombrowe - Tabea Fiedler

Finn Geiger - Emil Grönebaum - Magnus Haak - Johanna Kästle

Matthias Kölling - Marco Krause - Debora Weber-Wulff - Hagen Wey

Turnen: Samira Hauswaldt - Karola Höniger

Merle Stein - Mechthild Vornberger

Volleyball: Carsten Evers - Volker Gierga - Sebastian Nagler

Nikolaus Netzer - Uwe Rothenburg

25 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Fußball: Sascha Abend - Wolfgang Ehme - Detlef Horn - Thorsten Liersch

Handball: Isabella Gravenstein - Ulrike Gravenstein

Thomas Knop - Ilka Wiesner

40 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Handball: Thomas Haak - Ellen Paetzold

Turnen: Beate Strey

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Fußball: Thomas Schwabe

Handball: Horst Nawroth

60 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Handball: Hanns-Günther Buchloh

Ehrenmitgliedschaft im Verein

Basketball: Kirsten Biskup

Fußball: Hans-Jürgen Grossmann - Karla Wille

Gymnastik: Christa Biastock - Liselotte Rosler

FRIEDENAUER TSC
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Der Vorstand informiert iii
Der Vorstand bedankt sich bei seinen Mitgliedern für die jahrelange Treue zum Verein!

333

Für die 130. Jahreshauptversammlung, die am 11. März 2016 im Rathaus Schöneberg (Louise-
Schroeder-Saal) stattfand, waren Ehrungen - von sehr vielen Mitgliedern aus allen Abteilungen -
vorgesehen.

Obwohl diese Ehrungen schon rechtzeitig den einzelnen Abteilungen bzw. auch den zu ehrenden Perso-
nen bekannt gegeben worden, waren doch leider nur sehr wenige „Betroffene“ erschienen.

Die vielen Ehrungen betrafen die 25, 40, 50 und auch 60 Jahre Mitgliedschaften, die 3 und 6 Jahre Vor-
standsarbeit sowie die Ehrenmitgliedschaft im Friedenauer TSC.

Die Ehrungen aller 10 jährigen Mitgliedschaften wurden in den einzelnen Abteilungen vollzogen.

TW
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Auf  de r  Jah reshaup tve r sammlung  am 
05.02.2016 wurde die gesamte Abteilungslei-
tung praktisch ohne Gegenstimmen wiederge-
wählt. Vielen Dank für das Vertrauen!

Wir wollen den eingeschlagenen Weg weiter-
gehen.

Jugend- und Erwachsenenbereich sollen sich als 
eine Abteilung verstehen und miteinander ver-
zahnen. Beide Bereiche sollen verstehen, dass 
eine Abteilung ohne den anderen Bereich keinen 
Sinn ergibt. Wir wollen in den Herrenmannschaf-
ten unsere Jugendspieler sehen und umgekehrt 
die Spieler im Erwachsenenbereich als Trainer, 
Betreuer oder Förderer im Jugendbereich. 

Mit "Mitglieder 
gestalten Vereine" 
haben wir die klare 
Aufforderung an 
alle formuliert, 
sich zu engagie-
ren. Leider hat dies 
im Trainingsbe-
reich noch nicht 
die erwünschten 

Früchte getragen. Erfreulich ist aber, dass einige, 
gerade auch jüngere Mitglieder für die Unterstüt-
zung der Abteilungsleitung gewonnen werden 
konnten.

Dennoch liegt hier noch ein weiter und steiniger 
Weg vor uns.

Um die Identifikation zu stärken und eine höhere 
Wiedererkennung zu schaffen, haben wir uns in 
dieser Saison entschlossen, die Jugend mit ein-
heitlicher Spielkleidung von der Marke Joma 
auszustatten und diese Schritt für Schritt auch im 
Erwachsenenbereich einzuführen. Für die Trai-
nings- und Präsentationskleidung gibt es eben-
falls einheitliche Modelle.

Das Miteinander soll auch durch gemeinsame 
Feste gestärkt werden. Für die letztjährige Weih-
nachtsfeier der Abteilung im Ratskeller konnten 
wir einen neuen Rekord beim Kartenverkauf 
verzeichnen. Erfreulicherweise ist gerade die 
Beteiligung aus dem Jugendbereich stetig stei-
gend. Die Stimmung war sehr gut und alle Mann-
schaften haben lange durchgehalten. Wir hoffen, 
diese positive Entwicklung hält an.

Der nächste Schritt ist die Umgestaltung des 
bisherigen Sommerfestes der Jugend zum dies-
jährigen Saisonabschluss der gesamten Abtei-
lung. Über die Ehrungen und die Einbindung der 
Herrenmannschaften in den organisatorischen 
Ablauf wollen wir eine Verzahnung beider Berei-
che schaffen. Das Angebot an Attraktionen für 
ältere Jugendspieler und Erwachsene wird erwei-
tert und nach dem Fest für die Kinder wird der 
Rahmen für einen gemütlichen Abend geschaf-
fen.

Natürlich bleibt aber der Sport im Vorder-
grund!

Die Förderung der Jugend ist hierbei der Schwer-
punkt. Mit einer starken Jugendarbeit wollen wir 
die Basis für Erfolge im Erwachsenenbereich 
legen. Ein wichtiger Baustein dafür ist die Quali-
fizierung der Trainer. Neben der bereits bestehen-
den Förderung des Lizenzerwerbs werden in der 
Zukunft auch Kurzschulungen vom BFV eine 
wichtige Maßnahme darstellen. Durch die 
Durchführung der Schulung auf unseren Anlagen 
soll den Trainern der Zugang erleichtert werden. 

Ein weiteres Ziel ist der Aufbau von Mädchen-
mannschaften. Mit der Mädchen-Fußball-AG, 
die seit letztem Sommer an der Ruppin-
Grundschule von uns durchgeführt wird, ist 
bereits ein erster Schritt getan.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Torwartausbil-
dung. Für diese Aufgabe konnten wir Dennis 
Linke als Koordinator gewinnen. Die Umset-
zung stellt sich allerdings aus Platz- und Zeit-
gründen als schwierig dar. Hier liegt noch einiges 
an Arbeit vor uns.

Außerdem fördern wir das Schiedsrichterwesen. 
Schließlich geht es ohne 23.Mann nicht. Für die 
Aufgabe konnten wir mit Nils Unger einen neuen 
Schiedsrichter-Obmann gewinnen. Mit dem 
Angebot von Regelkundeschulungen versuchen 
wir, das Interesse fürs Pfeifen zu wecken. Inner-
halb eines Jahres konnten wir unsere Anzahl an 
Schiedsrichtern von 3 auf 12 steigern. Unser 
größtes Problem bei der Umsetzung unserer 
Vorhaben ist der fehlende Platz. Daher hoffen 
wir, ab 2017 den Sportplatz Eisackstr. als zusätz-
lichen Platz nutzen zu können. Ansonsten ist die 
Bindung von Jugendspielern im Herrenbereich

Bericht der Fußballabteilung

Fußball
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 nur bedingt möglich und der Aufbau eines Mäd-
chen- und Frauenbereichs utopisch.

Um die erforderlichen Maßnahmen umzusetzen, 
ist es natürlich erforderlich, die notwendigen 
finanziellen Mittel zu generieren. Mit einem 
klaren Konzept und der entsprechenden Präsen-
tation ist es gelungen, einige neue Sponsoren zu 
gewinnen. Erfreulich ist, dass sich mehrere 
Mitglieder bei der Sponsorensuche erfolgreich 
einbringen.

Ein wesentlicher Schritt ist auch die auf der 
letzten Abteilungsversammlung am 05.02.16 
angenommene, bis 2020 gestaffelte Beitragser-
höhung. Dadurch wird der finanzielle Spielraum 
deutlich erhöht. Außerdem ist ein klares Zeichen, 
dass ein großer Teil der Mitglieder mit dem Weg 
einverstanden ist. 

Natürlich bedarf die Umsetzung auch des ent-
sprechenden Personals. Hier hat sich unsere 
Teilnahme an dem Projekt zum "Freiwillegen 
Sozialen Jahr" des BFV als Glücksgriff erwiesen. 
Weitestgehend über den LSB und BFV finanziert 

steht uns ein FSJler mit 19.5 Stunden in der 
Woche zur Verfügung. Michael Krause unter-
stützt sehr engagiert das Training mehrerer Mann-
schaften, führt die Mädchen-Fußball-AG durch 
und erledigt auch organisatorische Aufgaben. 
Die Arbeit mit FSJlern stellt aus unserer Sicht 
eine überlegenswerte Alternative zum üblichen 
Ehrenamt dar.

Erste Bestätigungen für unseren Weg gibt es 
auch bereits.

Im Januar haben wir das BFV-Gütesiegel in 
Bronze erhalten. Die Auszeichnung wird vom 
Berliner Fußball-Verband an seine Mitgliedsver-
eine verliehen für herausragende und kontinuier-
liche Vereinsarbeit, sofern diese sich darum 
bewerben und fest definierte Qualitätskriterien 
erfüllen. Mit dem Siegel besteht die Möglichkeit, 
die eigene Qualität öffentlich zu präsentieren.

Da es das Gütesiegel auch in Silber und Gold 
gibt, ist unser Ziel natürlich klar definiert.

Bernhard

Fußball

Fortsetzung

Ihr Ansprechpartner in der SPD-Frak�on Tempelhof- 

Schöneberg für den Sport im Bezirk:  

Oliver Fey  

Vorsitzender des Sportausschusses  

      SPD-Frak�on in der BVV Tempelhof-Schöneberg 

      Rathaus Schöneberg, Raum 3035 

      Telefon: 90277-6486 

      Oliver.Fey@spd-friedenau.de 

www.spd-frak�on-tempelhof-schoeneberg.de  
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Fußball

Altliga Ü50

Nach dem völlig überraschenden, 
überrangenden Saisonstart mit 9 
Siegen aus den ersten 10 Spielen lief 
es danach nicht mehr so rund. Aus 
den letzten 10 Spielen konnten nur 
noch 11 Punkte eingefahren werden. 
Nun gilt es, die letzten 6 Saisonspie-
le ordentlich über die Bühne zu 
bringen und einen Platz im oberen 
Tabellendrittel ins Ziel zu retten. 
Trotz der zuletzt häufiger aufgetrete-
nen Pleiten wird es eine erfolgreiche 
erste Saison in der Bezirksliga wer-
den.

Über Himmelfahrt steht die alljähr-
liche Mannschaftsfahrt an, dieses 
Jahr geht es gemeinsam mit der Ü60 
nach Linstow in Mecklenburg. Leider müssen 
wir am 6.5. mit den wenigen Daheimbleibenden 
zum Auswärtsspiel bei Wartenberg antreten, da 
der Gegner einer Spielverlegung nicht zuge-
stimmt hat. Wir sind jedoch zuversichtlich, eine 

Mannschaft aufstellen zu können.

An dieser Stelle bedankt sich die Mannschaft 
nochmals bei der StadtArt Hausverwaltung 
GmbH für die Ausstattung mit neuen Trainings-
anzügen.

Uwe Neitzel

In feierlichem Rahmen wurden am Mittwoch, 
den 27. Januar 2016 in den 
Räumlichkeiten der BSR 14 
Berliner Vereine für ihr 
herausragendes sportliches 
und gesellschaftliches Enga-
gement im abgelaufenen Jahr 
mit dem BFV-Gütesiegel für 

2015 ausgezeichnet.

Die Fußballabteilung des Friedenauer 
TSC, vertreten durch Janina Wille und 
Sabine Wegner für die Jugendabteilung 
sowie Ralph Schöppe und Manuel 
Sombecki, konnte sich bei der ersten 
Teilnahme über das Gütesiegel in Bron-
ze freuen.

Das BFV-Gütesiegel wird in den drei 
Abstufungen Bronze, Silber und Gold 
verliehen. In jeder der drei Kategorien 
gibt es zehn bis zwölf Kriterien. Pro 
Kriterium können ein bis fünf Punkte 
erreicht werden. In einer Kategorie sind 

maximal 25 Punkte zu erreichen

Um das BFV-Gütesiegel in Bronze zu erhalten, 
werden mindestens 50 Punkte benötigt. Die 
Auszeichnung Silber setzt 75 Punkte voraus. 
Wenn ein Verein das dritte Mal in Folge die erfor-
derliche Punktezahl für Silber erreicht hat, darf er 
ab dem dritten Jahr das BFV-Gütesiegel in Gold 
entgegennehmen.

Manuel

Der BFV ehrt vorbildliche Vereinsarbeit mit dem Gütesiegel
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unsere Jugendmannschaften sind gut in 
die Rückrunde gestartet und arbeiten 
mit viel Engagement an ihren Saisonzie-
len. Unsere 1.C, 2.C und 1.B kämpfen 
mit viel Leidenschaft, um den Aufstieg 
in eine nächst höhere Spielklasse. Die 
1.A-Jugend kämpft, wie im letzten Jahr 
um den Klassenerhalt in der Landesliga. 
In den letzten 6 Spielen hat das Team 10 
Punkte erspielt, was jetzt schon drei 
Punkte mehr als in der gesamten Hin-
runde erspielt wurde. Für unsere 1.D-
Jugend ist der Aufstieg in die Verbands-
liga in Ferne gerückt, da sie nun 7 
Punkte Rückstand auf einen Aufstiegs-
platz entstanden sind. Dafür ist unsere 
2.D sehr gut in die Rückrunde gestartet, sodass 
sie bis auf zwei Punkte an einen Aufstiegsplatz 
herangerückt sind. Wie ihr lest ist im Saisonver-
lauf noch jede Menge zu erreichen, damit alle 
Mannschaften mit einem Lächeln in die verdien-
te Sommerpause gehen kann. Schon jetzt bin ich, 
als Jugendleiterin sehr stolz auf die gesamte 
Arbeit aller 20 Jugendmannschaften mit ihren 
motivierten und engagierten Trainer/innen und 
Betreuer/innen.

Training und Spiel ist nicht alles im Fußball für 
die Mannschaften. Die Aktivitäten drum herum 
sind auch wichtig für die Mannschaften. So 
waren unsere 1.C, 2.D, 3.D und jede Menge 
Trainer und Betreuer beim Länderspiel Deutsch-
land gegen England im Olympiastadion. Der 
Berliner Fußball Verband hat für die Vereine eine 
tolle Aktion gestartet und vergünstigt Tickets 
angeboten. Für die 1.C war das Spiel ein High-
light, da sie das Programm für das Länderspiel 
mitgestalten durften. 

In den kommenden Wochen veranstalten wir 
wieder unsere Traditionsturniere auf dem Sport-
platz Wiesbadener Straße

1.Mai 2016 von 10.00 bis 14.00 Uhr Helmut-
Lichtenberg-Gedenkturnier

5.Mai 2016 von 10.00 bis 14.00 Uhr Käthe-
Merten-Gedenkturnier

Zum Saisonabschluss veranstalten wir wieder 
unser Sommerfest zum Saisonabschluss der 
Fußballabteilung am
2.Juli 2016 von 12.00 bis 17.00 Uhr für Jung 

und Alt. Nach dem Aufräumen beginnt ab 18.00 
Uhr ein netter gemütlicher Abend für die 
Erwachsenen mit einer Cocktailbar und der 
Übertragung vom EM Viertelfinalspiel ab 21.00 
Uhr.  In diesem Jahr feiern wir von der gesamten 
Abteilung den Saisonabschluss und werden 
dementsprechend mehr Attraktionen für Jung 
und Alt anbieten, damit sich alle Friedenauer bei 
uns wohl fühlen und einen schönen Tag bei uns 
verbringen. Wir freuen uns sehr, wenn auch 
Mitglieder aus anderen Abteilungen an unserem 
Fest teilnehmen. Gäste sind natürlich herzlich 
willkommen. 

Im Hintergrund arbeitet die Jugendleitung und 
die sportlichen Leiter fleißig an der Vorbereitung 
für die neue Saison. Einige Jugendmannschaften 
benötigen neue Trainer/innen und Betreu-
er/innen. Wie in jeder Abteilung arbeiten auch 
wir stark an der Gewinnung und Haltung von 
Ehrenamtlichen. Zur neuen Saison werden wir 
auch zwei neue Mannschaften eröffnen. Zum 
einen werden wir eine 2.B-Jugend(2000/2001) 
eröffnen, wofür wir auch noch Spieler suchen. 
Außerdem werden wir eine Bambini Gruppe 
eröffnen für den Jahrgang 2012. Die Gruppe wird 
voraussichtlich einmal die Woche in der Halle 
Training haben, wo es um die ganzheitliche 
Ausbildung des Körpers geht und nicht nur um 
die rein fußballerische Ausbildung geht. Für die 
Bambinis haben wir noch 10 Plätze zu vergeben. 
Anmeldung erfolgt an
janinawille-friedenauertsc@web.de

Wir wünschen allen Abteilungen viel Erfolg.

Hallo liebe Friedenauer,

Fußball

1.D Jugend
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Handball

Die Handball-Abteilung hatte am 19.2.16 ihre 
alljährliche Abteilungsversammlung. Neben den 
obligatorischen Berichten der Abteilungsleitung 
über Geschehnisse des letzten Jahres, standen 
auch Neuwahlen auf der Tagesordnung. Dabei 
wurde die bisherige Abteilungsleitung, bestehend 
aus Max Gehann und Ilka Wiesner, im Amt bestä-
tigt. Als Jugendwart für den weiblichen Bereich 
wurde Petra Nickel gewählt. Auf der Position des 
Kassenwarts gab es einen Wechsel. Thomas Haak 
trat nach vier Jahren Amtszeit nicht mehr an. Zum 
Nachfolger wurde Chris Barrett gewählt. Alle 
Wahlergebnisse wurden einstimmig getroffen. 
Wir bedanken uns bei allen für die geleistete 
Arbeit und freuen uns auf die anstehenden Aufga-
ben. Neben den Gewählten, geht 
auch ein großer Dank an Peter König 
und Klaus Kroll, die erneut als Kas-
senprüfer eingesetzt wurden.

Insgesamt 23 Mitglieder fanden den 
Weg zum Casino an der Sporthalle 
am Sachsendamm. Eine Zahl, die uns 
nicht zufrieden stellen kann. Wir 
werden daran arbeiten, im nächsten 
Jahr wieder mehr Mitglieder begeis-
tern zu können.

Max Gehann,

für die neue Abteilungsleitung

Abteilungsversammlung der Handballer 2016

(Fotos: DIZI)

Tischtennis

Jeden Donnerstag und jeden Freitag wird in der oberen Halle 
der Stechlinsee-Schule (Zugang ab jetzt nur noch über den 
Eingang Gossler Straße) Tischtennis gespielt. Ein paar Spieler 
sind in den letzten Monaten neu dazugekommen und freuen 
sich inzwischen – wie alle anderen – auf das gemeinsame 
Spielen. Am 12. Mai wird die übliche Routine unterbrochen, 
da werden wir ein kleines Doppelturnier durchführen, dazu 
haben wir eine andere Freizeitmannschaft eingeladen. Nach 
den Sommerferien Anfang September fahren wir wie jedes 
Jahr wieder in's Bundesleistungszentrum Kienbaum, um ein 
ganzes Wochenende hart zu trainieren (aber natürlich soll das Amüsement auch nicht zu kurz kommen. 
Na, das werden wir schon schaffen!). Wer Interesse hat und mit uns spielen möchte, der kann einfach 
mal am Donnerstag um ca. 19:20 Uhr vorbeikommen und mitmachen.

Jana
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Turnen

Bild 1 Bild 2

Wir können viele neue Mitglieder in der Abtei-
lung begrüßen, die Nachfrage nach Plätzen in 
den Gruppen ist ungebrochen. Das freut uns sehr, 
zeigt es doch, dass das Angebot vielfältig ist und 
viele anspricht.

Darum gibt es jetzt auch wieder zwei Termine 
für den Gesundheitskurs: dienstags von 18 – 19 
Uhr in der oberen und von 19 – 20 Uhr in der 
unteren Halle. Des Weiteren verlängern wir die 
Übungszeit der Freitagsgruppe der 10 – 14jähri-
gen um eine halbe Stunde von 17 – 18.30 Uhr.

Wie ihr den Bildern entnehmen könnt, haben wir 
immer viel Spaß in der Halle. Die Kinder können 
viele Dinge ausprobieren, bewegen sich nicht nur 
einseitig, sondern werden vielfältig gefordert, 
lernen von anderen und müssen da bei auch 
Rücksicht nehmen. Manchmal stehen ihnen auch 
die Haare zu Berge …Turnen ist schon eine tolle 
Sache.

In diesem Jahr wird es wieder ein SOMMER-
FERIENPROGRAMM geben. Die Termine 
stehen schon fest: Wir turnen in den letzten drei 
Wochen der Sommerferien immer donnerstags 
von 16 – 19 Uhr, d. h. am 18.08., 25.08. und 
01.09.. Über die genauen Einteilungen der Grup-
pen informieren wir euch gesondert.

Ansonsten bleibt die Halle mit Beginn der Som-
merferien am 21.07. geschlossen. Los geht es 
dann wieder am 05.09.16.

Ja und dann wird es eine Fahrradtour für Kids 
ab 8 Jahren geben. Dominique ist schon kräftig 
am Planen und Organisieren: Wir wollen mit 
euch zur Krummen Lanke, dort Schwimmen 
(Rettungsschwimmer sind dabei) und Pickni-
cken. Also, putzt schon mal eure Helme und 
Fahrräder und haltet 
euch Samstag, den 
09.07. frei. Falls es da 
in Strömen regnen 
sollte, verschiebt sich 
der Termin auf den 
16.07.2016.

Auch hierfür wird es 
gesonderte Info- und 
Anmeldezettel geben.

Die Tischtennis-Leute 
nutzen diesmal die 

Sommerferien, um nach Kienbaum zu fahren. 
Am letzten Ferienwochenende (2.- 4.9.) schwin-
gen sie wieder die Kelle im Bundesleistungszen-
trum am Liebenberger See. Wer sich noch nicht 
angemeldet hat, sollte dies schleunigst tun. Bis 
Ende Mai habt ihr noch die Möglichkeit.

Alle aktuellen Infos zur Turnabteilung findet ihr 
auf der Homepage des Vereins:
www.friedenauertsc-berlin.de unter Turnen.

Beate

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus

In fast genau einem Jahr findet eines der größten 
Turnereignisse wieder in Berlin statt. Während 
der Pfingstferien 2017 vom 03. bis zum 10.Juni 
wird das Internationale Deutsche Turnfest hier an 
verschiedenen Orten n der Stadt stattfinden.

Das bedeutet, es ist das Fest für ...

* 70.000 Teilnehmer/innen

* 50.000 Wettkämpfer/innen sowie Mitglieder in 
Vorführgruppen 

* 20.000 Tagesbesucher/innen

* 10.000 Helfer/innen und Mitarbeiter/innen.

Das Turnfest vereint alle Teilnehmer zu einer 
großen Gemeinschaft. Egal ob klein, groß, jung 
oder alt, jeder ist Teil der einzigartigen Atmo-
sphäre im Rahmen des größten Wettkampf- und 
Breitensportevents der Welt! Faszination Turn-
fest

Wir haben diesmal viel zu berichten …
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Turnen

Es wird Mitmachangebote geben, aber auch ein 
hoher Volunteerbedarf besteht.
Gesamtbedarf Einzelhelfer: ca. 3000
(Rahmenprogramm ca. 1470:
Hinter den Kulissen/Organisatorisches ca. 450
Gästebetreuung: ca. 276 Wettkämpfe / Meister-
schaften / Wettbewerbe: ca. 804)
Schulhelfer: ca. 7000

Wie werde ich Volunteer?

Voraussetzungen: je nach Einsatzbereich, Min-
destalter 16 Jahre, mindestens 3 Einsätze. 
Anmeldung:  biswww.turnfest.de/volunteers

28. Februar 2017
Auswahlverfahren/Einteilung: Oktober 2016 – 
April 2017
Mitteilung an die Volunteers: Einsatzgebiet 
Einsatzzeiten April/Mai
www.turnfest.de/volunteers bis 28. Februar 
2017 Auswahlverfahen /Einteilung. Oktober 
2016 – April 2017 Mitteilung an die Volunteers: 
Einsatzgebiet Einsatzzeiten April/Mai 2017
Ausstattung Schulung Einsatzstart Mai/Juni 
2017

Unter der o.g. Internetadresse erhalten Interes-
sierte Infos und die Anmeldeunterlagen.
Gerne sind wir aber auch behilflich.

Für die Shows und die Stadiongala werden wir 
uns schulen lassen und diese entsprechend vor-
stellen.

Wer daran teilnehmen möchte muss unbedingt an 
allen Übungsabenden sowie allen Gesamtproben 
anwesend sein. Dies erfordert manchmal tatsäch-

lich, andere Events dafür sausen 
zu lassen. Da an den Shows und 
Vorführungen Kinder/Senioren/ 
Männer(je nach Bild) aller Verei-
ne teilnehmen, ist die Teilnahme 
an den Gesamtproben unabding-
bar. Wer da nicht kommt, ist dann 
leider echt raus.

Näheres hierzu stellen wir, 
sobald wir selbst Infos haben, 
innerhalb der Turngruppen vor 
und benennen die Übungszeiten.

Vom Turnfest 2005 wissen wir, 
dass die Teilnahme eine echt 
bleibende Erinnerung bringt.

Mehr Infos also in den Gruppenstunden und im 
nächsten Heft ;)

Bis dann Tina

Neue Wege gehen….

…oder über den Umgang miteinander

Ja, wer hat es nicht mitbekommen: der Weg zur 
Turnhalle hat sich verändert. Er führt jetzt nicht 
mehr über den Schulhof der Stechlinsee-
Grundschule, sondern über den Zugang des Paul-
Natorp-Gymnasiums, von der Goßlerstr. aus.

Warum ist das so?

Wir sind als Verein zu Gast in den Räumen der 
Schule. Wie auch sicher bei euch zuhause gibt es 
Regeln, und an diese hat sich natürlich auch der 
Gast zu halten.

So gibt es die Regel: keine Windeln in der Halle, 
den Umkleiden, dem Gebäude belassen, denn es 
kommen keine Putzmenschen mehr und morgens 
droht eine Detonation, so extrem ist die Duftwol-
ke.

…es gibt immer Eltern, die sich darum nicht 
scheren. Es gibt die Regel: keine Kinderwagen 
im großen Altbau-Treppenhaus. Dies hat ver-
schiedene Gründe, ganz besonders jedoch 
Sicherheitsgründe, es handelt sich hier um die 
gekennzeichneten Notausgänge.

…einigen ist das total egal. Spricht man Eltern 
darauf an, wird man in Diskussionen verwickelt. 
Ich wäre gern zu Gast bei diesen Eltern und 
würde dort mal gegen die häuslichen Regeln 
verstoßen.

Fortsetzung
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Turnen

Es gibt die Regel: keine Kinderwa-
gen im großen Altbau-Treppenhaus. 
Dies hat verschiedene Gründe, ganz 
besonders jedoch Sicherheitsgrün-
de, es handelt sich hier um die 
gekennzeichneten Notausgänge.

…einigen ist das total egal. Spricht 
man Eltern darauf an, wird man in 
Diskussionen verwickelt. Ich wäre 
gern zu Gast bei diesen Eltern und 
würde dort mal gegen die häuslichen 
Regeln verstoßen. Sicher würde ich 
rausgeworfen. Und genau das droht 
uns, da wir Gäste sind, auch.

Es gab die Regel, dass nach 18 Uhr 
niemand auf dem Schulhof mehr spielen darf. 
Dann ist das Gelände nur noch wegen des Weges 
zur Schule und zur Turnhalle zu benutzen.

…Eltern die vom Hausmeister aufgefordert 
wurden, sich nicht mehr auf dem Gelände aufzu-
halten, haben diesen beschimpft und auch Dis-

kussionen und Streitgespräche 
begonnen.

Leute, Leute, benimmt man sich 
denn so als Gast. Versetzt euch 
doch mal in die Rolle des Gastge-
bers. Was macht ihr mit pöbelnden 
Gästen, die auch auf Eure Bitten 
nicht reagieren?

Ich denke mit einem bisschen 
guten Willens, Einfühlungsvermö-
gen und Freundlichkeit ist allen 
mehr geholfen und wir können 
noch lange Gast bleiben, denn 
Turnverein ist doch noch eine der 
wenigen erschwinglichen Freizeit-

aktivitäten, aber das geht nur, solange wir uns als 
würdiger Gast erweisen und kostenlos die Hallen 
nutzen dürfen.

In diesem Sinne: Es ist nett, wichtig zu sein. 
Aber es ist wichtiger, nett zu sein.

Fortsetzung

Aktiv für den Sport im Bezirk
Foto: Miriam May

 Denis McGee,   
stellv. Vorsitzender des Sportausschusses  
Ihr Ansprechpartner 

 in der
 

CDU-Fraktion Tempelhof Schöneberg
         CDU-Fraktion Tempelhof-Schöneberg

 
Rathaus Schöneberg, Zimmer 3054

    
10820 Berlin

     
Telefon: (030) -

 

90277 66 43 

   

Telefax: (030) - 78 70 33 25
fraktion@cdu-tempelhof-schoeneberg.de
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Basketball

Die Hauptsaison ist erfolgreich von allen Teams 
abgeschlossen worden und man freut sich schon 
auf die Zeit der Turniere und Freundschaftsspie-
le, bis es dann pünktlich mit dem 2. Mammut 
Cup, dem Jugendturnier, der Basketballabtei-
lung, am 10. – 11. September 2016 in der Mün-
chener Straße in die nächste Saison geht.

Jeder kann Erfolg haben, wenn man sich seine 
Ziele realistisch steckt.

Liebe Grüße Eure Jane

Erfolgreiche Saison für unsere Jüngsten: U8 
und U9 ganz vorne mit dabei!

Unser Team der U8 (Jahrgänge 2008 und 2009) 
startete diese Saison erstmals im Spielbetrieb - 
und unsere kleinsten Mammuts konnten gleich 
eine deutliche Duftmarke setzen! Mit tollem 
Einsatz konnten die Jungs und Mädels acht Siege 
bei nur vier Niederlagen einfahren. Bemerkens-
wert: Gegen das das bis dahin ungeschlagene, 
starke Team von TusLi wurde in krankheitsbe-
dingt kleiner Besetzung ein toller Sieg erkämpft. 
Ob erfahrenere „U9-Legionäre“, routinierte 
Stammkräfte, Neulinge oder 2009-er mit 
Ersteinsatz, alle haben sich mächtig ins Zeug 
gelegt und in jeder Spielminute gezeigt, was sie 
im Training geübt und gelernt haben. Ein tolles 
Team ist da zusammen gewachsen, das uns allen 
viel Spaß gemacht hat! Im Sommer stehen nun 
zwei Turniere an, zunächst geht es nach zum 
Minicup nach Dresden, und wir sind gespannt, 
wie sich die kleinen Mammuts im Vergleich mit 

Teams aus anderen Bundesländern schlagen 
werden.

Unsere Spieler/innen in  der U8: Lilli, Anna, 
Shérazad, Kai, Joël, Marc, Jonah, Erik, Lennox, 
Lukas, Luca, Constantin, Efe, Tom, Liam und 
Henri.

Unsere U9 (Jahrgang 2007) hatte die vergangene 
Saison als Staffelsieger abgeschlossen – und 
knüpfte direkt an diesen Erfolg an: Wegen der 
großen Zahl spielfreudiger Kinder in zwei Staf-
feln gestartet, konnte die Kinder sowohl die U9F 
(Fortgeschrittene) und die U9A (Anfänger) 
ungeschlagen gewinnen! Ziel der Doppelmel-
dung war es, auch in einer Staffel anzutreten, in 
der die routiniertesten Punktelieferanten (die 
dafür teilweise in der U10 mitspielen durften und 
sich toll bewährten!) mal nicht dabei sind, so dass 
alle Kinder gefordert sind, Verantwortung zu 
übernehmen und sich zu trauen zu punkten. 
Dieses Konzept ist voll aufgegangen. Toll zu 
beobachten, wie alle Kinder sich einbrachten, 
wie prima das Teamspiel auch in diesen Beset-
zungen klappte und wie viele Kinder über sich 
hinaus wuchsen und sich zu festen Stützen des 
Teams entwickelten. Mit Febe kam mitten in der 
Saison endlich mal wieder weibliche Verstär-
kung dazu, und wie es fast schon Tradition in 
diesem Team zu werden scheint (Grüße an Emma 
Lou, die eine tolle Saison bei den U11-Mädchen 
spielte!), behauptete sie sich hervorragend als 
einziges Mädchen zwischen den ganzen Jungs.

In der F-Staffel gab es einige hochkarätige Spie-
le, mit tollem Teambasketball, die den Eltern und 
Fans teilweise wie echte Bundesliga-Krimis 
vorkamen. Unter anderem gegen die in dieser 
Saison erstmals angetretenen Teams von Alba 
gab es kniffelige Matches, die die Kids aber mit 
Bravour und viel Einsatz für sich entscheiden 
konnten. Kinder, ihr seid ein ganz besonderes 
Team, und wir freuen uns auf die Turniere, die 
diesen Sommer auf uns warten! Unter anderem 
geht es zum ersten Mal zum renommierten Mini-
turnier in Göttingen, wo starke Gegner aus ganz 
Deutschland warten. Wir sind gespannt!

Unsere Spieler/innen in der U9: Febe, Max, 
Lenny, Deion, David, Richard, Milan, Caine, 
Alex, Felix, Ragnar, Mathéo, Lassi, Julius, Leo 
und Sam.

Nach der Saison ist vor der Saison
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1. Damen
Die Saison 2015/2016 sollte nun für uns in der 
Oberliga starten.

Mit großer Freude haben wir gerne die Aufgabe 
angenommen. Klar war aber auch, dass es nicht 
leicht werden wird, Spiele erfolgreich für uns zu 
entscheiden.

Fleißig und mit Einsatzwillen wurde trainiert, 
versucht, die vorgegebenen Systeme des Trainers 
umzusetzen. Neue Spielerinnen wurden gefun-
den und alles in allem hat so das Team immer 
mehr spielerisch zueinander gefunden.

In immer mehr Spielen ist es uns gelungen, den 
Gegner ein bisschen zu ärgern und auch durchaus 
oben auf zu sein. Den Basket-
ballgott hatten wir zusätz-lich 
noch auf unserer Seite, so dass 
wir vier Spiele „am grünen 
Tisch“ für uns entscheiden 
konnten.

Trotz der positiven Zeichen, 
fehlte uns in den letzten ent-
scheidenden zwei Spielen ein 
bisschen….

Ja was? Glück, Coolness, 
Cleverness, Nervenstärke??

Es sollte nicht sein. Ganz 
knapp mussten wir diese Spiele 
verloren geben.

Schlussendlich konnten wir 
kein Spiel „echt“ gewinnen 

und sind das Schlusslicht 
der OL-Tabelle gewor-
den.

Aber…

Der Basketballgott gibt 
alles!!! 

Mit ein bisschen Glück 
können wir in der nächs-
ten Saison in der Oberli-
ga weiterhin auf Revan-
che hoffen!!

Das Team der 1. Damen

2. Damen

Neue Sa ison ,  neues 
Glück!. Aus vielerlei Gründen zeichnete sich zu 
Beginn der Saison ab, dass wir nur 9 aktive Spie-
lerinnen zu Beginn der Hinrunde und 10 zur 
Rückrunde sein werden und wir haben beschlos-
sen uns der Herausforderung zu stellen und sind 
in der Landesliga gestartet. Im Saisonverlauf hat 
die Integration der neuen Spielerinnen besser 
geklappt, so dass wir einige Spiele gewinnen 
konnten, bei anderen ist uns leider die Puste 
ausgegangen, so dass sie knapp mit 1 Punkt 
verloren gingen. Wir ziehen eine positive Bilanz, 
wir hatten viel Spaß und keine Verletzten! Die 
nächste Saison kann kommen, wir sind bereit.

Basketball

2.Damen

U9

1. Damen
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„Am Anfang der Saison stand eine große Frage: 
Soll die zweite Mannschaft sich mit der dritten 
zusammenlegen? In beiden Teams gab es in der 
Saison davor eigentlich angemeldete Spieler 
genug; und dennoch wurden von beiden Teams 
wiederholt Spiele mit nur sechs oder sieben 
Spielern bestritten. So gab es also eine legendäre 
große Diskussionsrunde mit den Spielern beider 
Mannschaften bei Pizza in unserer Stammkneipe 
in der Monumentenstraße. Am Ende entschied 
man sich mehrheitlich für die Fusion. Es blieben 
aber Befürchtungen, dass wir dann bei mehr als 
zehn oder gar zwölf Spielern am Wochenende 
auf einen Mechanismus für das „Aussortieren“ 
zurückgreifen müssen.

Und was geschah: Endlich waren die gesamte 
Saison über immer genug Spieler am Wochenen-
de verfügbar. Wegen Krankheits- und sonstigen 
Ausfällen musste nicht einmal ein Spieler nach 
hause geschickt werden, obwohl wir uns das Ziel 
gesetzt hatten, nie mit mehr als zehn Personen 
aufzulaufen.Eine Ausnahme gab es allerdings: 
Beim letzten Spiel waren wir tatsächlich mehr als 
zwölf. Da ging es aber um nichts – nur um die 
Saisonabschlussfeier danach! Der erreichte 
mittlere Tabellenplatz in der Bezirksliga war 
vielleicht keine Heldenleistung, aber auch nie 
wirklich gefährdet. Wir freuen uns auf die nächs-
te Saison bei weiterhin guter Stimmung.“

3. Herren

Mitte 2015 neu formiert und (bis auf wenige 
Ausnahmen) ohne Liga-Erfahrung in den letzten 

Jahren, ging es für die 
„neue Dritte“  in die 
Saison 2015/16. Schnell 
wurde deutlich das Wille 
allein nicht reicht um das 
wettzumachen was Ihnen 
andere Teams in der 
Bezirksliga an Erfahrung 
und Spielpraxis voraus-
haben. Der Abstieg in die 
Kreisliga zeichnete sich 
daher relativ schnell ab. 
Erst im Laufe der Saison 
formte sich ein Team, das 
nach zahlreichen Zu- und 
Abgängen ausnahmslos 
bereit und hochmotiviert 

ist die nächsten Jahre zusammen anzugehen. Wie 
gut die Stimmung trotz fehlendem Sieg mittler-
weile untereinander ist, verdeutlicht wohl am 
besten das Zitat der Saison: „Jungs, mit euch 
macht sogar das Verlieren Spaß!“.

Damenbasketball Schnuppertag

Am 3. Juli 2016 plant der BBV ein Event für den 
familientauglichen Damenbasketball in der 
Max-Schmeling-Halle.

Weitere Informationen werden demnächst beim 
BBV und bestimmt auch unter
www.basketball-friedenau.de
veröffentlicht werden.

Shop 'til you drop

Seit Mitte April gibt es einen Online-Shop für 
Basketball-Fanartikel. Schaut doch mal rein:

Basketball

2. Herren
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Volleyball

Hallo liebe Volleyballfreunde,

die Saison der Volleyballer ist abgeschlossen, für 
unsere beiden Herrenmannschaften wurden die 
Erwartungen mit Platz 10 und 11 in keinster 
Weise erfüllt. Trotz der enttäuschend gelaufenen 
Spielzeit werden wir am Konzept festhalten,  
besonders in der 2. Herrenmannschaft, weiterhin 
Nachwuchsspieler einzubauen.

In den Sommermonaten ist erneut ein Beachfeld 
auf East 61 gebucht, so dass die Frischluftfanati-
ker wieder auf ihre Kosten kommen werden.

Die Freizeitmannschaften erfreuen sich nach wie 
vor großer Beliebtheit. Die Trainingsbeteiligung 
ist ausgezeichnet. Inzwischen haben wir eine 
weitere Freizeit-Mixed-Truppe am Freitag auf-
gemacht. Erste Erfahrungen mit Flüchtlingen 
sind positiv zu bewerten, mal sehen wie es in 
diesem Bereich weitergeht.

Wir wünschen allen Friedenauer Sportfreunden 
einen schönen Sommer.

Ralf Herbert
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Badminton

Abteilung Badminton bietet ab sofort auch Jugendtraining an

Ein wichtiges Ergebnis der letzten Abteilungssit-
zung war, zukünftig auch Jugendtraining im 
Bereich Badminton anzubieten, da es im vergan-
genen Jahr mehrfach Anfragen von Jugendlichen 
gab. Inzwischen wurde auch gehandelt, so dass 
wir montags in der Zeit von 19 – 20 h in der Win-
fried-Gravenstein-Sporthalle in der Illstraße ein 
angeleitetes Training anbieten können. Interes-
sierte Jugendliche laden wir ein, zu einem Probe-
training vorbei zu schauen. Wir freuen uns auf 
euch.

An dieser Stelle möchten wir auch nochmal auf 
unsere Trainingszeiten für Erwachsene hin-
weisen:

Montags, von 19:00 bis 21:30 und Freitags, 
von 20:00 bis 21:30  in der Winfried-
Gravenstein-Sporthalle in der Illstraße (nahe 
Kaisereiche, Friedenau, Zugang über Dick-
hardstr.

Montags bieten wir von 20:00 bis 21:30 angelei-
tetes Training bei unserem Trainer Andreas 
Bernwald an. Wer frei spielen möchte, kann das 
auch tun - bei uns gibt es keinen Zwang.

Da wir glücklich in einer Spiel- und Trainingsge-
meinschaft mit dem BC Tempelhof (bctempel-
hof.de) vereint sind, sind alle Mitglieder von 
Friedenau frei, auch die dortigen Trainingsmög-
lichkeiten zu nutzen!

Ranglistenturniere

Am 16./17. April fanden die Ranglistenturniere 
im Damen und Herren Einzel statt mit reger 
Beteiligung unserer Spielgemeinschaft. So 
konnten bei den Herren gleich mehrere vordere 
Plätze belegt werden: Christian Knauer (Platz 2 – 
Herren C), Dustin Höser (Platz 1 – Herren E), 

Sascha Fritz (Platz 2 – Herren G). Bei den Damen 
belegte Meike Höser den 4. Platz bei den Damen 
A. Glückwunsch an alle Spielerinnen und Spie-
ler.

Saisonergebnisse

Da beim letzten Bericht noch nicht alle Saisoner-
gebnisse vorlagen, möchten wir an dieser Stelle 
auch noch einmal kurz den Ausgang der äußerst 
erfolgreich verlaufenen Saison nachreichen. Die 
Spielgemeinschaft Tempelhof/Friedenau war 
mit insgesamt neun Mannschaften bei den Mann-
schaftsmeisterschaften vertreten. Davon sind 
sieben Mannschaften aufgestiegen und zwei 
haben die Klasse gehalten. Das lässt auf eine 
spannende kommende Saison hoffen. Glück-
wunsch auch hier nochmal zum Aufstieg bzw. 
zum Klassenerhalt.

Durch ein 8:0 am vorletzten Spieltag sicherte 
sich die 6. Mannschaft ebenfalls den Aufstieg
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Friedenauer TSC - Fanshop!

ø 25 cm (20 €)

Friedenauer Uhr
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Wirkungsvolle Absicherung für Ihr Kind: Wir beraten Sie 

gerne.

Sie möchten mit einem 
lexiblen und günstigen 

Schutz beruhigt in die Zu-
kunft blicken.

Sie möchten Ihrem Kind größtmögliche finanzielle Sicherheit 

geben, gerade bei schweren Krankheits- oder Unfallfolgen. 

Die Kinder-Existenzschutzversicherung von AXA bietet eine 

umfassende Risikoabsicherung für Kinder ab 6 Monaten. 

Entscheiden Sie sich jetzt für starke Leistungen zu gün -

stigen Beiträgen.

AXA Generalvertretung  Dieter Nain
Wilhelmshöher Str. 24, 12161 Berlin
Tel.: 030 8512610, Fax: 030 8594865
dieter.nain@axa.de

  


